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Altersklassen

1950

1960

1970

1980

1990

2000

2010

2020

2030

2040

2050

Jahr
23,2 14,3 27,4 25,3 9,7

21,3 15,8 24,4 27,0 11,5

23,2 12,8 27,8 22,4 13,7

18,5 16,1 28,2 21,6 15,6

16,1 13,7 29,7 25,6 15,0

15,5 11,0 31,1 26,0 16,4

12,9 11,5 26,6 28,8 20,2

12,0 9,8 24,5 31,2 22,5

12,4 8,8 23,6 27,5 27,7

12,2 9,4 21,3 26,2 30,9

12,4 9,4 21,3 26,0 31,0
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Alternsforschung

Forschung zu Altersbildern

Stereotypen- und Vorurteilsforschung

sozialpsychologische Forschungsansätze 
zu Einstellung und Verhalten

Theoretischer Hintergrund
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Alter / Altern

gerontologische Forschung

biologische und gesundheitliche 
Merkmale determinieren das Alter

subjektive Einschätzung

Alter bzw. „Alt sein“ wird im Rahmen 
sozialer Interaktion bestimmt

Subjektive Wahrnehmung von Alter bzw. von Altersgrenzen kann von 
einer Vielzahl von Faktoren abhängen. Die bedeutsamsten und meist 

untersuchten Aspekte betreffen das Alter und das Geschlecht der befragten 
Person als auch das Geschlecht der zu beurteilenden Person.

dynamisches Konzept ohne klar definierte Zeitpunkte
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Altersvorurteile

Defizitansatz geht von verminderten kognitiven Fähigkeiten älterer Menschen aus

systematische Benachteiligung älterer Arbeitskräfte

negative Einstellungen

gleichbleibende Tendenz, ältere 
Arbeitskräfte negativ zu beurteilen  

positive Einstellungen

erste Hinweise, dass ältere Arbeitskräfte 
positiv eingeschätzt werden

Ältere Arbeitskräfte werden weniger systematisch gefördert und 
erhalten  seltener die Chance sich für verantwortungsvolle Aufgaben 

zu qualifizieren.

= negative Einstellungen gegenüber älteren Menschen
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Altersdiskriminierendes Verhalten

Einstellungen beziehen sich vor allem auf kognitive Aspekte, können aber 
handlungsleitend werden und zu einem bestimmten Verhalten führen

Theorie des geplanten Verhaltens
(Fishbein/Ajzen)

Ageism � Auswirkungen negativer Einstellungen auf die Personalpraxis

Einstellung Verhaltensabsicht Verhalten

subjektive Normen

Verhaltenskontrolle



© 2009
Univ.-Prof. Dr. Manfred Becker

Seite 9Forschungsinhalte

relevante VariablenForschungsinhalte

Wahrnehmung von 
Lebensalter

� Erfassung subjektiver Altersgrenzen in Abhängigkeit 
von Lebensalter und Geschlecht

Altersvorurteile

� Erfassung der Einstellungen von Älteren gegenüber 
älteren Arbeitskräften, Älteren gegenüber jüngeren 
Arbeitskräften, Jüngeren gegenüber jüngeren 
Arbeitskräften und Jüngeren gegenüber älteren 
Arbeitskräften

altersdiskriminierendes 
Verhalten

� Erfassung der Verhaltensabsicht als valider Prädiktor 
für tatsächliches Verhalten

� d.h. Verhaltensabsicht von Älteren gegenüber älteren 
Arbeitskräften, Älteren gegenüber jüngeren 
Arbeitskräften, Jüngeren gegenüber jüngeren 
Arbeitskräften und Jüngeren gegenüber älteren 
Arbeitskräften

Altersstereotype � Erfassung genereller Altersstereotype
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Forschungsziel

Das übergeordnete Ziel des Forschungsprojektes besteht in der inhaltlichen und 
methodischen Auseinandersetzung mit dem Zusammenhang von Lebensalter mit der 
Wahrnehmung subjektiver Altersgrenzen, den Einstellungen gegenüber älteren und 
jüngeren Arbeitskräften und einem (altersdiskriminierendem) Verhalten. Es sollen 
folgende Zusammenhänge untersucht werden:

Lebensalter

Wahrnehmung subjektiver Altersgrenzen

Einstellungen gegenüber Älteren und Jüngeren

altersdiskriminierendes Verhalten
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Fragebogen- und Vignettenstudie als Querschnitt mit einem Erhebungszeitpunkt

Soziodemographische 
Daten

• Alter • Bildung
• Geschlecht • Items zum Beruf und zur Position

Subjektive 
Wahrnehmung von 

Alter

• Wer ist alt?
• Wer ist jung?
• Wer liegt dazwischen?

Altersstereotype • Skala zur Erfassung von Altersstereotypen und Age Salience
• insgesamt 30 Items auf 5 Subskalen

Einstellung
• modifizierte Form des Beliefs About Older Workers Questionnaire
• es werden Einstellung gegenüber älteren und jüngeren 

Arbeitskräften erfragt

Vignette • Schilderung einer fiktiven Situation
• 2 Dimensionen, die mit jeweils 2 Ausprägungen variieren
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